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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und 
Technologie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten 
Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Hans Jürgen Fahn u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/9720 

Keine Altersdiskriminierung im Straßenverkehrs-
recht 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich wei-
terhin gegen jede Form der Benachteiligung älte-
rer Menschen zum Führen von Personenkraftwa-
gen im Fahrerlaubnisrecht zu wenden. 
Zudem soll die Staatsregierung dem Landtag über 
die Umsetzung der EG-Richtlinie 2006/126/EG 
berichten und sich auf Bundesebene gegen Ein-
schränkungen der individuellen Mobilität im Stra-
ßenverkehr für Senioren beim Führen von Perso-
nenkraftwagen einsetzen. Dabei ist auf freiwillige 
Maßnahmen zur Verkehrssicherheit einzugehen.“ 

Berichterstatter: Johann Häusler 
Mitberichterstatterin: Christine Hadert-
hauer 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Aus-
schuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruk-
tur, Bau und Verkehr, Energie und Technolo-
gie federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen und der Aus-
schuss für Kommunale Fragen, Innere Sicher-
heit und Sport haben den Dringlichkeitsantrag 
mitberaten. 
 
 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dring-
lichkeitsantrag in seiner 41. Sitzung am 4. 
Februar 2016 beraten und e i n s t im m i g  in 
der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung 
empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaange-
legenheiten sowie regionale Beziehungen hat 
den Dringlichkeitsantrag in seiner 36. Sitzung 
am 16. Februar 2016 mitberaten und e i n -
s t im m i g  der Beschlussempfehlung des fe-
derführenden Ausschusses zugestimmt. 

4. Der Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere 
Sicherheit und Sport hat den Dringlichkeitsan-
trag in seiner 47. Sitzung am 24. Februar 2016 
mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschluss-
empfehlung des federführenden Ausschusses 
zugestimmt. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 

 


